
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D I E   N E U E S T E N   N A C H R I C H T E N 

rund um die Volleyball-Damen des TSV Aschach 

Heimspieltag      Saison 2019/2020       08.03.2020 



 

 

H E R Z L I C H 

W I L L K O M M E N 
 

 

Wir freuen uns sehr, 

zu unserem Heimspieltag 

unsere Gäste  

des TSV Röttingen II 

und der DJK Salz 

in der Schulturnhalle in Bad Bocklet 

recht herzlich willkommen zu heißen. 

 

Wir wünschen uns einen fairen  

und sportlichen Wettkampf und ein paar  

schöne Stunden hier in Bad Bocklet. 

 

Viel Erfolg allen Mannschaften 

wünscht die Vorstandschaft 

des TSV Aschach! 
 

 

 

 

Übrigens... 
 

...über Wünsche und Anträge bezüglich unserer 

Stadionzeitung würden wir uns sehr freuen. 

Verbesserungsvorschläge, Fehlermeldungen und Kritik über 

Layout und Inhalt nehmen wir gerne zur Kenntnis und 

überarbeiten diese dann gerne. Denn nur so können wir ein 

positives Feedback über unsere Öffentlichkeitsarbeit 

erhalten. Für Anregungen und Verbesserungsvorschläge 

stehen wir ihnen gerne zur Verfügung. 
 

 

 

Lösung des 

Sudokus: 

 

War ja nicht so 

schwer, oder? 

 
 

 

 

 

 

Impressum: 
 

Herausgeber:   TSV Aschach 

Organisation:   Marco Rost 

Auflage:    50 Exemplare 
 

Vielen Dank an alle inserierenden Sponsoren 

für ihre finanzielle Unterstützung. 

Ohne sie könnte die Stadionzeitung nicht erscheinen. 
 



 

 

Neue Schiedsrichterinnen 

In Salz am Hirtshorn fand am 15. September zum wiederholten Mal  

eine vom BVV (Bayerischer VolleyballVerband) ausgerichtete  

D-Schiedsrichterprüfung statt. Diese bestand aus einem Theorieabend 

über vier Stunden am Donnerstag und der zugehörigen schriftlichen 

Prüfung am Sonntagmorgen. Wer die erfolgreich gemeistert hatte, wurde 

anschließend in der praktischen Prüfung im Spielbetrieb in der Halle von 

Ausbilder Peter Knieling auf Herz und Nieren abgecheckt. 

Für den TSV Aschach legten erfolgreich ihre Prüfung ab: 

Felicja Grümmer, Lorena Schmöger, 

Ella Holzheimer und Lisa Walkenhorst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Peter Knieling (Ausbilder) hinten links mit den glücklichen Prüflingen 

der Ausbildungsgruppe in Salz. 

 

 

 

 

 

 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 

 

In unserer „Kantine“ gibt es heute: 
 

 

 

Tasse Kaffee 1,50 Euro 

 

Stück Kuchen 1,00 Euro 

 

Belegtes Brötchen 1,00 Euro 

 

1 Wiener mit Brötchen 2,00 Euro 

 

 

 

Getränke 

 

Wasser 1,30 Euro 

 

IsoSport 1,50 Euro 

 

Apfelschorle 1,50 Euro 

 

Bier 2,00 Euro 

 

Radler 2,00 Euro 
 

 

 

 

 



 

 

So endeten die bisherigen Spiele 

in der Kreisliga Ost: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Rückblick auf die Geschichte der Damenmannschaft 
 

Die Damenmannschaft wurde im Jahr 2007 erstmals ins Rennen der 

Kreisklasse Schweinfurt (heute: Kreisklasse Ost) geschickt. Marion 

Kessler trainierte und betreute die jungen Aschacher Damen in den 

ersten beiden Jahren in der Kreisklasse. Im März 2009 schloss sich 

Walter Kuhn dem TSV Aschach an und übernahm das Training. 

Außerdem begann er mit einer systematischen Jugendarbeit. In der 

Saison 2009/10 belegte die Mannschaft dann gleich einen 

ausgezeichneten 4. Platz in der untersten Klasse. Das hatte damals sogar 

zum Aufstieg in die Kreisliga Nordost gereicht. Vier Jahre gehörte das 

Team danach dieser Kreisliga an. In der Saison 2013/14 schaffte die 

Mannschaft eine Punktlandung: Sie hatte den Sprung in die eingleisige 

Kreisliga Ost geschafft! Dies kam einem Aufstieg gleich. Allerdings war 

diese Kreisliga Ost dann eine schwere Aufgabe. Der allzu kleine 

Spielerkader wurde durch Verletzungen und Krankheit einiger 

Spielerinnen dieser Herausforderung nicht ganz gerecht. Denkbar knapp 

verpasste die Mannschaft den Klassenerhalt. In der Saison 2015/16 

spielte sie deshalb wieder in der untersten Damenklasse. Am 9. April 

2016 gelang den Aschachern der direkte Wiederaufstieg in die Kreisliga. 

Als Tabellenzweite mussten sie in die Relegation, die Aschach mit zwei 

Siegen gegen Karlstadt und Rottendorf mit Bravour überstand. In der 

folgenden Saison landete der TSV Aschach auf dem Relegationsplatz 

und musste am 2. April 2017 in Volkach um den Klassenerhalt spielen. 

Durch eine denkbar knappe 2:3 Niederlage gegen den VfL Volkach 

belegte das Team in der Relegation nur Platz 2 und wäre normal in die 

Kreisklasse abgestiegen. Aber was heißt schon normal? Bei der Ligen-

Einteilung für die neue Saison 2017/18 ergab es sich, dass alle drei 

Relegationsteilnehmer in die Kreisliga kamen. Wir hatten also den 

Klassenerhalt doch noch geschafft! 

In der Saison 2017/2018 belegte die Mannschaft in der Abschlusstabelle 

Platz 7 und hat damit die Klasse gehalten. 6 Siegen standen 10 

Niederlagen gegenüber. 

Die Saison 2018/2019 startete mit einem Paukenschlag, als Walter Kuhn 

nach dem ersten Spieltag sein Traineramt für das Damenteam 

niederlegte. Lukas Markard, vorher Co-Trainer und Marco Rost hatten 

sich bereit erklärt, das Amt bis auf weiteres zu übernehmen. Das Team 

hielt mehr denn je zusammen und man kämpfte sich in die Relegation, 

die dann gegen Salz und Höchberg gewonnen wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Der heutige Spieltag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die aktuelle Tabelle: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feste Rotationsregeln und Startaufstellung 
 

Immer dann, wenn eine Mannschaft das Aufschlagspiel von der 

gegnerischen Mannschaft erobert, steht eine Rotationsbewegung 

aller Spieler an. Den Aufschlag 

kann die Mannschaft für sich 

gewinnen, indem sie einen Punkt 

erzielt oder die gegnerische 

Mannschaft einen Fehler macht. 

Jeder Spieler rückt dann im 

Uhrzeigersinn eine Position 

weiter. Es befinden sich zwei 

Reihen mit je drei Spielern auf 

dem Feld, wobei der mittlere 

Spieler jeder Reihe etwas weiter 

vorne steht, als die übrigen Spieler 

der jeweiligen Reihe. In der 

Vorderreihe stehen die Positionen 

zwei, drei und vier. In der hinteren 

Reihe stehen die Positionen eins, 

fünf und sechs. 

 

Der Aufschlag wird immer von dem Spieler ausgeführt, der die Position 

Nummer eins einnimmt. Mit der Rotation wechselt also auch die 

Zuständigkeit für den Aufschlag und jeder Spieler ist einmal dafür 

verantwortlich. Diese Aufstellung nach den vorgegebenen Nummern 

muss die Mannschaft allerdings nur beim Aufschlag einnehmen. 

Sobald der Ball vom aufschlagenden Teammitglied gespielt wurde, 

dürfen sich die Spieler auf dem Feld verteilen. Dies ist insofern von 

Bedeutung, da jeder Spieler je nach Statur für besondere Aufgaben 

geeignet ist. Beispielsweise dürfen nur Spieler auf den Positionen 2, 3 

und 4 den Ball blocken. Große und robuste Spieler sind dafür am 

besten geeignet. 

Andere Spieler sind dagegen darauf spezialisiert, den Ball durch ein 

Zuspiel für ihre Mitspieler abzulegen. Dabei wird das Zuspiel von oben 

mit nach oben gestreckten Händen als "Pritschen" bezeichnet, während 

das Zuspiel mit verschränkten Händen von unten "Baggern" genannt 

wird. 

 

 



 

 

Volleyball Grundregeln - kurz und knapp 
 

Die grundlegenden 

Regeln des Volleyballs 

sind von der Fédération 

Internationale de 

Volleyball (FIVB) 

definiert. Diese besagen, 

dass sich zwei 

Mannschaften mit 

jeweils sechs Spielern 

auf dem Spielfeld 

gegenüberstehen. Dabei ist es das Ziel, den Ball über das Netz auf die 

andere Seite zu spielen. Die den Ball spielende Mannschaft erhält dann 

einen Punkt, wenn der Volleyball entweder den Boden der gegnerischen 

Spielfeldhälfte berührt oder die annehmende Mannschaft einen Fehler 

begeht. Dies ist beispielsweise der Fall, wenn der Ball zwar 

angenommen werden kann, anschließend aber im Aus landet. 

 

Wichtig ist beim Volleyball darüber hinaus, dass der Volleyball 

innerhalb einer Abfolge von maximal drei Ballkontakten 

zurückgespielt werden muss. Berührt eine Mannschaft den Ball vier Mal 

in Folge oder öfter, erhält die gegnerische Mannschaft einen Punkt. 

 

Um eine Volleyball-Partie zu gewinnen, muss eine Mannschaft drei 

Sätze für sich entscheiden. Um einen Satz zu gewinnen, ist es nötig, 

25 Punkte zu erzielen, bevor dies der gegnerischen Mannschaft gelingt. 

Allerdings ist der Satzgewinn nur dann möglich, wenn die Differenz 

zwischen den beiden Mannschaften beim Erreichen der 25-Punkte-

Marke mindestens zwei Punkte beträgt. Steht es beispielsweise 24:25, 

wird so lange weitergespielt, bis sich eine Mannschaft mit zwei 

Punkten vom gegnerischen Team absetzen kann. 

 

Sofern es durch den Spielverlauf dazu kommt, dass es nach den Sätzen 

2:2 steht, erfolgt - wie beim Tennis - der sogenannte Tie-Break. Der 

fünfte Satz wird im Rahmen des Tie-Break anschließend so lange 

gespielt, bis eine Mannschaft 15 Punkte und gleichsam einen 

Vorsprung von zwei Punkten erreicht hat. 

 

 

 

 

 

Die restlichen Spiele 

der Kreisliga Ost 

in der Saison 2019/2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Neue Aufwärm-Trikots 

für die Volleyball-Damen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Damen der Volleyballmannschaft 

sowie die Vorstandschaft des TSV Aschach 

bedanken sich vielmals bei der  

Firma MR Cocktail aus Stralsbach  

für die neuen Aufwärm-Trikots. 

 

Hoffentlich werden uns die neuen Shirts zu 

sehr vielen Siegen verhelfen!!! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Aschacher Volleyballjugend 

Lange Zeit gab es für die Mädchen beim TSV Aschach bis auf das 

Kinderturnen kein großes Sportangebot. Zwar traute sich das ein oder 

andere Mädel in die Männerdomänen Fußball und Tischtennis vor, doch 

das geschah nur in den seltensten Fällen. Deshalb gibt es seit dem 

Frühjahr 2009 Volleyball-Jugendgruppen für Mädchen, die unter der 

Leitung von Trainer Walter Kuhn den Volleyballsport erlernen. 

Inzwischen gab es bereits schöne Erfolge der Mädchen. In der Saison 

2012/13 konnten sich sowohl die Mädels der U12, als auch die der U13 

über die Kreismeisterschaften für die Unterfränkische und dann sogar 

noch für die Nordbayerische Meisterschaft qualifizieren. In der Saison 

2013/14 wurde die U14 unterfränkischer Vizemeister und erstmals 

gelang einer Mannschaft des TSV Aschach der Gewinn der 

Unterfränkischen Meisterschaft. Dies waren die Mädels der U12 mit 

Lisa Walkenhorst und Klara Weidmann. Im darauffolgenden Jahr 

2014/15 wurde dieser Erfolg wiederholt: Leni Sandwall, Merle Burger, 

Karolina Starlinger und Lorena Schmöger wurden ebenfalls 

Unterfränkischer Meister der U12 und nahmen sogar zusammen mit 

Anna Weidmann und Amelie Walkenhorst an den Bayerischen 

Meisterschaften teil. Auch in der Saison 2015/16 zählten wir in den drei 

von uns gemeldeten Jugendjahrgängen zur unterfränkischen Spitze. 

Durch die Plätze 2, 3 und 4 im Bezirk waren dann alle Mannschaften 

auch auf der jeweiligen Nordbayerischen Meisterschaft vertreten. In der 

Saison 2016/17 wurden sowohl die U12, als auch die U14 Kreismeister. 

Die U18 belegte den 3. Platz im Kreis. Bei den Unterfränkischen 

Meisterschaften 2017 gelang der U12 der 2. Platz und das Team sicherte 

sich damit die Teilnahme an den Nordbayerischen Meisterschaften. Die 

U14 erreichte in Unterfranken Platz 5. Die U18 belegte dort Platz 4. Die 

U13 konnte die Kreismeisterschaft 2017 feiern. Die Vorrunde der 

Unterfränkischen Meisterschaft dieser Altersklasse fand als Heimspiel 

unserer Mädels in Bad Bocklet statt. Durch klare Siege gegen Iphofen, 

Hammelburg, Eibelstadt und Höchberg wurde die U13 Kreismeister 

2018/19. Durch den Gewinn der unterfränkischen Vorrunde hatte man 

schon das Ticket zur Nordbayerischen Meisterschaft in der Tasche. 

Durch drei Siege gegen Hammelburg, Hausen und Waldbüttelbrunn 

errang die U16-Mannschaft den Titel Kreismeister 2018/19. 

 
 

 
 

TSV Aschach sucht 

Damenvolleyballtrainer/-in 

für die Kreisliga Ost 

 

Wir suchen ab sofort 

einen Trainer oder 

Trainerin für unser 

Kreisliga-

Damenteam. 

 

Unsere Trainingszeiten sind Dienstag von 19:00 - 20:00 Uhr 

und Freitag von 17:30 - 19:00 Uhr. 

Wir haben ein motiviertes Team aus erfahrenen und jungen Spielerinnen 

und suchen dich, um die jungen Spieler aufzubauen und zu integrieren. 

Wir bieten eine Zusammenarbeit an in einem tollen intakten Umfeld - 

Anspruch an Leistung auf der einen Seite, aber auch Spaß und Freude 

am Volleyball auf der anderen Seite, bilden den Rahmen unserer 

Mannschaft. 

Tätigkeitsumfeld: 

- Training und Betreuung der 1. Damenmannschaft 

 

- Entwicklung des Spielerinnenkaders der 1. Damenmannschaft und 

Einbindung der Jugendspielerinnen in die 1. Damenmannschaft 

 

- Konstruktive Mitarbeit bei der Jugendförderung 

 

Solltest du an dieser herausfordernden, interessanten und vielseitigen 

Aufgabe interessiert sein, melde dich bitte bei Corinna Walkenhorst 

(corinnamag27@yahoo.de oder 0151/56238110) oder Norbert Etzkorn 

(norbert.etzkorn01@gmail.com oder 09708/1401). 

 
 

mailto:corinnamag27@yahoo.de
mailto:norbert.etzkorn01@gmail.com


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Die Kader 

unserer heutigen Gäste: 
 

TSV Röttingen II        DJK Salz 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Wenn die Auszeit mal 

wieder länger dauert ... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

... schnapp dir ´n 

Sudoku! 
 

(Lösung gibt es am Ende des Heftchens) 

 

 

 

Der aktuelle Spieltag unserer 2. Mannschaft 

mit Hausen II in der Kreisklasse Ost: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die aktuelle Tabelle: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Unsere Hüpfdohlen 
 

Das Team um Interimstrainer Marco Rost und Lukas Markard hat eine 

harte Zeit hinter sich. Nach dem ersten Spieltag der vergangenen Saison 

2018/19 legte Trainer Walter Kuhn überraschend für alle sein Amt mit 

sofortiger Wirkung nieder. Das Team wurde fortan vom bisherigen Co-

Trainer Lukas Markard trainiert. Ab Dezember 2018 übernahm Marco 

Rost den Posten des Interimstrainers der Aschacher „Hüpfdohlen“. 

Was folgte, war ein beispielsloser Zusammenhalt innerhalb der 

Mannschaft. Auf den letzten Drücker schaffte man es in die 

Abstiegsrelegation. Das diese Relegation anschließend in Salz auch 

noch gewonnen wurde und man somit nicht abstieg, schien wie ein 

Wunder. 

Zur neuen Saison standen den Aschacher Volleyballdamen einige 

personelle Änderungen bevor. Einige der etablierten Spielerinnen 

nahmen sich etwas zurück bzw. beendeten ihre Volleyballkarriere. 

Dafür bringen hinzustoßende Jugendspielerinnen und Neuzugänge 

frischen Wind ins Team. 
 

Mit dieser Besetzung gehen die Hüpfdohlen in die neue Saison: 

 

 Name: Carina Kutscher 

 Spitzname: Rina, Carinchen 

 Alter: 27 

 Trikotnummer: variabel 

 Größe: 1,68 m 

 Position: Mittelangriff 

 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 Gründung der Abteilung in Aschach 

 Andere Hobbies: Zeit mit Freunden 

 & meinen Kids, Musik 

 Volleyball ist für mich: zum auspowern 

 aber auch gleichzeitig Kraft tanken 

Das Team in drei Worten: Zielstrebig, ehrgeizig, Powergirls 

Mein Saisonziel: Klassenerhalt 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: 

Gut platzierten Ball beim Mittelangriff 

Mein Motto: not my circus, not my monkeys 

 

 

 

 

Bildergalerie der Hüpfdohlen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Name: Ella Holzeimer 

 Spitzname: Ella 

 Alter: 18 

 Trikotnummer: 9 

 Größe: 1,59 m 

 Position: Außenangreiferin 

 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 9 Jahren 

 Andere Hobbies: Gitarre und Ukulele 

 spielen und sehr viel lesen 

 Volleyball ist für mich: 

 Eine Möglichkeit um sich auszupowern 

Das Team in drei Worten: Immer lustig drauf 

Mein Saisonziel: - 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: - 

Mein Motto: - 

 

 

Name: Felicja Grümmer 

Spitzname: Feli 

Alter: 18 

Trikotnummer: 7 

Größe: 1,66 m 

Position: Außen, Steller 

 

Ich spiele Volleyball seit: 9 Jahren 

Andere Hobbies: Malen 

Volleyball ist für mich: 

Der beste Ausgleich 

Das Team in drei Worten: 

motiviert, lustig, Kampfgeist 

Mein Saisonziel: - 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: 

Alle 

Mein Motto: be happy ☺ 

 

 

 

 



 

 

 Name: Hanna Walkenhorst 

 Spitzname: Hanni 

 Alter: 13 

  

 Größe: 1,65 m 

 Position: Zuspielerin 

  

 Ich spiele Volleyball seit: 

 2014 

 Andere Hobbies: Garde tanzen, 

 Feuerwehr, Querflöte spielen, 

 mit Freunden treffen… 

  

 Volleyball ist für mich: 

 ein guter Ausgleich zur Schule 

 Das Team in drei Worten: 

 ehrgeizig, hilfsbereit, nett 

Mein Saisonziel: den Aufschlag von oben zu schaffen 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: Ass 

Mein Motto: dabei sein ist alles 

 

 

Name: Helene Markart 

Spitzname: Leni, Mutti 

Trikotnummer: keine feste Nummer 

Größe: 1,66 m 

Position: Außenangreifer 

 

Ich spiele Volleyball seit: 40 Jahren 

mit Unterbrechungen 

Andere Hobbies: Malen, Lesen 

Volleyball ist für mich: 

der Sport Nr. 1 

 

Das Team in drei Worten: 

sollte immer zusammenhalten 

 

Mein Saisonziel: Klassenerhalt 

 

 

 

 

 

 Name: Marco Rost 

 Interimstrainer 

 Größe: 1,83 m 

 Position: Bank 

 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 noch nie ☺ 

 Andere Hobbies: Fußballschiedsrichter, 

 Mountainbike, Cocktailbars veranstalten 

 Volleyball ist für mich: 

 die Mädels zu unterstützen 

  

 

Das Team in drei Worten: #Zusammenhalt, Diszipliniert, Kämpferisch 

Mein Saisonziel: den Zusammenhalt in der Mannschaft stärken 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: über die scheinbar 

niemals endeten langen Angriffe mit vollem Körpereinsatz und Wille 

Mein Motto: Salana eyoung ayessis 

 

 

Name: Lukas Markard 

Spitzname: Marki 

Co-Trainer 

 

Ich spiele Volleyball seit: 2014 

Andere Hobbies: 

Training und Feiern 

Volleyball ist für mich: 

Ausgleich Nr. 1 

Das Team in drei Worten: 

Einzigartig und feurig 

Mein Saisonziel: 

Gesunder Mittelfeldplatz 

Über diesen Punkt freue ich mich am 

meisten: Relegation gegen Salz; trotz 

gegnerischer Lautstärke in der Halle 

wurde Kampfgeist bewiesen 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Name: Jasmin Kaiser 

Spitzname: Jasi 

Größe: 1,65 m 

Position: Außen, Mitte 

Ich spiele Volleyball seit: 

11 Jahren 

Andere Hobbies: Kochen 

Volleyball ist für mich: 

mein Ausgleich zum Alltag 

Das Team in drei Worten: crazy, 

fantastic, wonderful 

Mein Saisonziel: Klassenerhalt 

Über diesen Punkt freue ich mich 

meisten: …, dass ich wieder so super im Team aufgenommen wurde 

Mein Motto: Hakuna Matata 

 

 

 Name: Jessica Goll 

 Spitzname: Jessi 

 Trikotnummer: ehemalige 3 

 Größe: 1,68 m 

 Position: Mitte 

 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 2007 

 Andere Hobbies: 

 Reisen, lesen 

 

Volleyball ist für mich: 

der beste Sport der Welt 

Das Team in drei Worten: 

Kampfgeist, Zusammenhalt, Freundschaft 

Mein Saisonziel: Ich hoffe, die Mädels werden 

eine tolle, erfolgreiche Saison haben! 

Daumen sind gedrückt ;)  

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: 

Über einen hart erkämpften 

Mein Motto: Erlebe jetzt die Geschichten, von denen du später gerne 

erzählen möchtest. 

 

 



 

 

 Name: Katharina Müller 

 Spitzname: Katha 

 Größe: 1,75 m 

 Position: Mitte 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 2004 (mit Pausen) 

 Andere Hobbies: 

 Musik spielen, Tae Bo, 

 Schwimmen, Fahrrad fahren 

 Volleyball ist für mich: 

 Ausgleich neben der Arbeit 

 Das Team in drei Worten: 

 ein kunterbunter Haufen 

   

Mein Saisonziel: nach 4 Jahren wieder ins Spiel zurück finden 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: 

Jeden Punkt, den ich für die Mannschaft erziele 

Mein Motto: Wer immer tut, was er kann, bleibt immer das, was er 

schon ist. 

 

 

 

 

Name: Julia Roßmann 

Spitzname: Juli 

Trikotnummer: ? 

Größe: 1,60 m 

Position: Libero, Zuspieler 

 

Ich spiele Volleyball seit: 

gefühlt mein halbes Leben 

Andere Hobbies: 

Reisen, Shoppen, Kochen+Essen 

Volleyball ist für mich: ein toller Sport 

Das Team in drei Worten: der Unterschied machts 

Mein Saisonziel: Spaß an den Spielen und natürlich der Klassenerhalt 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: hart erkämpfte Punkte 

Mein Motto: Irgendwo ist immer Sommer 

 

 

 

 

 

 

Name: 

Sarah-Marie Happ 

 

Größe: 

1,59 m 

 

Ich spiele Volleyball seit: 

1 Jahr 

 

Andere Hobbies: 

Ballett 

 

Volleyball ist für mich: 

Sommer 

 

Das Team in der Worten: 

Besser als ich ☺ 

 

 

Name: Stephanie Böhm 

Spitzname: Steffi 

Trikotnummer: 10 

Größe: 1,58 m 

Position: Zuspiel (aktuell aber passiv) 

 

Ich spiele Volleyball seit: 

einer Ewigkeit 

Andere Hobbies: 

Lesen, Reisen 

Volleyball ist für mich: 

Die beste Sportart der Welt 

Das Team in drei Worten: 

Super mega toll 

 

Saisonziel: gutes Mittelfeld 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: Ass 

Mein Motto: Say yes to new adventures 

 

 

 



 

 

 

 Name: Marina Spiller 

 Trikotnummer: 13 

 Größe: 1,69 m 

  

 Position: 

 Zuspiel, Mitte 

 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 16 Jahren 

 Andere Hobbies: Fahrrad fahren 

 Volleyball ist für mich: 

 ein super Ausgleich zum Arbeitsalltag 

 

 Das Team in drei Worten: 

 Zusammenhalt, Kampfgeist, Spaß 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: wenn mein Block 

funktioniert 

Mein Motto: Lebe den Moment bevor er Erinnerung wird. 

 

 

 

 Name: Megan Romeis 

 Spitzname: Meggi 

 Trikotnummer: 9 

 Größe: 1,72 m 

 Position: Außen 

 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 3 Jahren 

 Andere Hobbies: 

 Reiten, tanzen 

 Volleyball ist für mich: 

 Ein Ausgleich zur Schule 

 Das Team in drei Worten: 

 Nett, aufgeschlossen, super 

 Saisonziel: Möglichst viel zu gewinnen 

 

 

 

 

 

 

 

 Name: Klara Weidmann 

 

 Alter: 17 

 

 Trikotnummer: 6 

 

 Hobbies: Volleyball, Musik 

 

 Lieblingszitat: 

 use your smile to change the world, 

 don ´t let the world change your smile. 

 

 

 

 

 

 

 Name: Larissa Metz 

 Spitzname: Lari 

 Trikotnummer: 2 

 Größe: 1,60 m 

 Position: Außen 

  

 Ich spiele Volleyball seit: 

 Einer Ewigkeit 

  

 Andere Hobbies: 

 Shoppen, Reisen, Kochen 

  

 Volleyball ist für mich: 

 Die beste Sportart, die es gibt 

  

 Das Team in drei Worten: 

 young, wild and free 

Mein Saisonziel: Klassenerhalt ohne Relegation 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: Kämpferpunkte 

Mein Motto: Glück ist die Zufriedenheit des Herzens. 

 

 

 



 

 

 Name: Lea Hartmann 

 Trikotnummer: 8 

  

 Größe: 1,64 m 

 Position: Außenangreifer 

 

 Ich spiele Volleyball seit: 

 seit der 3. Klasse 

 Andere Hobbies: 

 Basteln, Musik hören, spazieren gehen 

 Volleyball ist für mich: 

 mein Lieblingssport 

 Das Team in drei Worten: I like it 

 Mein Saisonziel: Klassenerhalt 

 Über diesen Punkt freue ich mich am 

 meisten: Punkt nach Schmetterschlag 

 Mein Motto: if you can dream it, 

 you can do it (Walt Disney) 

 

 

 

 Name: Lisa Lochner 

 Spitzname: Lisl 

 Trikotnummern: 1 & 11 

 Größe: 1,65 m 

 Position: Außenangriff 

 

Ich spiele Volleyball seit: 

Gründung der Volleyballabteilung 

Andere Hobbies: MTB, Berge, Ski 

Volleyball ist für mich: 

unentbehrlich ☺ 

Das Team in drei Worten: 

Punkt…Satz…Sieg! 

 

Saisonziel: vorzeitiger Klassenerhalt 

 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: 

Ass 

 

 

 

 

Name: Lisa Walkenhorst 

Alter: 15 

Trikotnummer: 9 

Größe: 1,80 m 

Position: Mittelangreiferin 

 

Ich spiele Volleyball seit: 

2012 

Andere Hobbies: 

Mit Freunden treffen, shoppen, 

Musik hören 

Volleyball ist für mich: 

ein guter Ausgleich 

Das Team in drei Worten: 

cool, motiviert, besonders 

Mein Saisonziel: Klassenerhalt 

Über diesen Punkt freue ich mich am meisten: 

Der Punkt, der ein Spiel für uns entscheidet 

Mein Motto: your only limit is your mind 

 

 

 Name: Lorena Schmöger 

 Spitzname: Lo 

 Alter: 15 

 Trikotnummer: unterschiedlich 

 Größe: 1,70 m 

 Position: Steller 

 Ich spiele Volleyball seit: 2013 

 Andere Hobbies: Zeichnen, 

 Fahrrad fahren 

 Volleyball ist für mich: 

 Die beste Sportart, die es gibt 

 

 Das Team in drei Worten: 

 Willensstark, ehrgeizig, 

 Gemeinschaft 

 Mein Saisonziel: keine Relegation 

 Mein Motto: You can do it 

 

 

 


